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A 126 Größte Abommentenzahl

General
Aalleſches Vageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
u Zuſtellung der Blätter monatlich

de Poſr Aurgabe Dumor Blättera 3 alt d e
außer Beſtellgeld

20 Pfg pro Zeile aus 30h Be e J a
e

Große 16 Eingang Dachritſtraße
erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 20 Seiten

Neneſte Ereigniſſe
Am Mittwoch fand die übliche Frühjahrsparade der Potsdamer Garniſon

vor dem Kaiſer ſtatt

Das Abgeordnetenhaus und das Herrenhaus haben ſich vertagt

Der Rücktritt des Kultusminiſters Studt wird für den Herbſt erwartet

Fürſt Leopold von Lippe ſtiftete aus Anlaß ſeines 35 Geburtstages
ein Ehrenzeichen für Veteranen die ſich um das Kriegervereinsweſen
in Lippe beſonders verdient gemacht haben

Die vom Geſamtverband deutſcher Metallinduſtrieller für den 2 Juni
angeſagte Ausſperrung wird nicht zur Ausführung kommen

Die beiden Berliner Kriminalſchutzleute durch deren Fahrläſſigkeit der
Raubmörder Hennig flüchten konnte wurden zu 300 bezw 100 Mk
Geldſtrafe verurteilt

Kaiſer Franz Joſef hat Mittwoch vormittag die Frühjahrsparade über
die Truppen der Wiener Garniſon abgenommen

Der franzöſiſche Finanzminiſter rechnet für 1906 mit einem Defizit
von 230 Millionen Frank

onDie neuen Militär Penſionsgeſetze
Halle 31 Mai

Es wird für unſere Leſer von Jntereſſe ſein einige Zahlenangaben
über die Wirkungen der nunmehr endgültig zur Verabſchiedung gelangten

Militär Penſionsgeſetze zu erhalten zumal die Mitteilungen über die Be
ſchlüſſe der Budget Kommiſſion des Reichstages wohl den meiſten Leſern
kein klares Bild von der neuen Sachlage haben geben können

Ein Leutnant wird nach 10 jähriger Dienſtzeit an Stelle der bis
herigen 488 künftig 753 Mk Penſion beziehen bei einem Oberleutnant

mit 15 jähriger Dienſtzeit werden ſich die Zahlen von 850 auf 1180 Mk
erhöhen Ein Hauptmann II Klaſſe mit 20jähriger Dienſtzeit erhielt
bisher 1735 künftig 2214 Mk die Penſion eines Hauptmanns I Klaſſe
mit 25 jähriger Dienſtzeit erhöht ſich von 2682 auf 3285 Mk Ein
Bataillons Kommandeur mit 30 jähriger Dienſtzeit ſteigt von 4091
auf 5052 Mk ein patentierter Oberſtleutnant mit 35 jähriger Dienſt
zeit von 5442 auf 6546 Mk falls er nicht Regiments Kommandeur iſt
Als Regimentskommandeur erhält er für die Folge gleichfalls
eine 35 jährige Dienſtzeit vorausgeſetzt an Stelle der bisherigen
6236 Mk eine Penſion von 7059 Mk Bei einem Brigade
kommandeur mit 40 jähriger Dienſtzeit iſt nur ein Unterſchied von
381 Mk 9387 ſtatt 9006

Man ſieht daß durchweg recht erhebliche Verbeſſerungen eintreten welche

wohl geeignet ſind den Andrang zur Offizierslaufbahn zu heben Bei den
Teilnehmern der Feldzüge auf welche das Geſetz ja Anwendung
findet werden die Erhöhungen teilweiſe etwas geringer ſein da bei dieſen

zuerkannten Beträge und ſorgt auf dieſe Weiſe beſonders für diejenigen

216 240 288 und 360 Mk neben jedem Zivildienſteinkommen gezahlt

Freitag 1 Juni 1906

18 Jahrgang
Mößenilie Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauerufrennd

ſind als die jetzt gültigen der Penſionsberechnung zugrunde gelegt werden
Die Verbeſſerung welche bei den Kommandierenden Generalen und den

Diviſionskommandeuren eintritt iſt nur eine Konſequenz der Aenderung

des Reichsbeamtengeſetzes wonach ſür die Folge die Beträge über
12000 Mk welche bisher nur zur Hälfte bei der Penſionierung in Betracht
gezogen wurden voll zur Anrechnung kommen Die Dienſtzulagen der
erwähnten Dienſtgrade ſollen jedoch abweichend von dieſem Grundſatz nur
zu zwei Dritteln angerechnet werden

Ein ſehr hoch zu veranſchlagender Vortell des neuen Geſetzes beſteht
ſchließlich darin daß Offizieren in hilfsbedürftiger Lage vom Hauptmann
einſchließlich abwärts Penſionsbeihilfen bis zur Erreichung eines be
ſtimmten Geſamteinkommens gewährt werden können Dieſes Geſamt
einkommen iſt für den Leutnant auf 1200 für den Oberleutnant auf
1800 und für Hauptleute auf 2400 Mk feſtgeſetzt

Auch aus dem Mannſchaftsverſorgungsgeſetz mögen hier einige
Zahlen mitgeteilt werden welche die weſentlichen Verbeſſerungen
erkennen laſſen Die Renten der gänzlich erwerbsunfähigen Jn
validen der Klaſſe der Gemeinen Unteroffiziere Sergeanten und Feld
webel ſteigen von 396 432 468 und 540 Mk auf 540 600 720 und
900 Mk und erreichen ſomit die Sätze des Kriegsinvalidengeſetzes
Die Abfindungen des neuen Geſetzes für die noch weiter Geſchädigten näm

lich die pflegebedürftigen Jnvaliden überſteigen mit 864 924 1044 und
1224 Mk noch die Sätze für die bisherigen Kriegsinvaliden von 720
780 900 und 1200 Mk Dazu iſt die Verſtümmelungszulage ſür
alle bisherigen und künftigen Jnvaliden gleichmäßig auf 27 Mk für jede
Verſtümmelung feſtgeſtellt worden Bei beſonders ſchwerem Siechtum be
trägt die Entſchädigung eines Soldaten 1188 Mk jährlich

Kapitulanten mit 18jähriger Dienſtzeit erhielten bisher als Sergeanten
180 als Feldwebel 252 als Stabshoboiſten 321 Mk und werden künftig
360 450 und 518 Mk erhalten und die Höchſtrenten bereits nach 35 fähriger

Dienſtzeit mit 720 900 und 1575 Mk erreichen Die Fürſorge für die
nicht alsbald in dem Zivildienſt zur Anſtellung kommenden Kapitulanten
mit geringerer als 12 jähriger Dienſtzeit und für die ohne Verſjargungs
anſpruch entlaſſenen Soldaten betätigt ſich in einer beſonderen Rente Die

Zahlung der Rente während der Anſtellung im Zivildienſt iſt gleich
mäßig geregelt und ſichert allen mehr als 20 v H erwerbsunfähigen
Jnvaliden den dauernden Fortbezug der mehr als 20 v H der Rente

Fälle in denen das Leiden ſich ſteigert ſo daß ſchließlich Beträge von

werden können Den Kapitulanten von mindeſtens 18 jähriger Dienſtzeit
wird die Dienſtrente ſogar bis zur Einkommensgrenze von 2000 Mk
gezahlt was von den Unterbeamten beſonders freudig begrüßt werden
dürfte Auch nach dem Ausſcheiden aus dem Zivildienſt iſt für diejenigen
Jnvaliden beſonders geſorgt welche ihre Höchſtpenſion nicht erreichen konnten

Schließlich können nach den Vorſchriften des S 46 die bisherigen gänzlich
und größtenteils erwerbsunfähigen Jnvaliden bei einem gewiſſen Mindeſt
einkommen Unterſtützungen erhalten

Die Abfindungen des Geſetzes ſind durchgehends höher als gleich
geſchädigte bürgerliche Arbeiter ſolche nach den beſtehenden Geſetzen erhalten

können wenn man von einzelnen gewerblichen Arbeitern abſieht Für die
Kapitulanten ſind ſo nennenswerte Vorteile geſchaffen worden daß das
Geſetz auf den Unteroffizierserſatz der Armee nur auf das vorteilhafteſte

Tägliche Auflage 45 000
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einwirken wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Mai Hofnachrichten Geſtern r
die Parade über die Potsdamer Garniſon ſtatt wegen Regenwetters begann ſie erſt um 11 Uhr ſtatt um 9 Uhr Die Aufſtellung der

Truppen war die übliche Die Parade kommandierte Generalleutnant
Graf von Klinckowſtröm Der Kaiſer in der Uniform des Re
giments Gardes du Corps traf zu Pferde vom Neuen Palais im Pots
damer Stadtſchloß ein die Kaiſerin mit der Prinzeſſin Eitel
Friedrich im offenen Vierſpänner mit Spitzenreiter Mit der Kaiſerin
wohnten die Kronprinzeſſin und die übrigen in Potsdam und in
Berlin anweſenden Prinzeſſinnen vom Fenſter des Stadtſchloſſes aus der
Parade bei Der Kaiſer nahm den Frontrapport entgegen ritt die Front
ab und nahm einen einmaligen Vorbeimarſch der Garniſon ab die Jn
fanterie ging in Kompagniefronten die Kavallerie in Eskadronsfronten
vorüber Der Kaiſer führte das Regiment Gardes du Corps vorbei
Nach der Parade hielt der Kaiſer Kritik und nahm militäriſche Meldungen
entgegen Jm Stadtſchloß fand ſpäter ein Frühſtück ſtatt zu dem etwa
100 Einladungen ergangen waren

Prinz Albrecht von Preußen erlitt beim Empfang der zur
ſpaniſchen Königshochzeit entſandten auswärtigen Miſſion im Pardopalaſt
infolge der drückenden Schwüle einen leichten Ohnmachtsanf all Dr
med Prinz Ludwig Ferdinand von Bayern leiſtete ihm ärztliche
Hilfe Der Anfall ging ohne weitere Folgen bald vorüber

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Breitenbach
iſt zum Chef des Reichsamts für die Verwaltung der Reichseiſenbahnen
ernannt und mit der Stellvertretung des Reichskanzlers im Bereiche dieſes
Amtes beauftragt worden

Erbprinz zu Hohenlohe wird ſich wie man in den inter
eſſierten Kreiſen glaubt möglicherweiſe doch entſchließen auch unter den
veränderten Verhältniſſen an der Spitze der Koloniawerwaltung zu ver
bleiben Jn dieſem Falle dürſte der bisherige proviſoriſche Zuſtand bei
behalten werden d ein Kolonialdirektor würde nicht ernannt werden
ſondern Erbprinz zu Hohenlohe bliebe weiterhin mit der Wahrnehmung
der Geſchäfte als Leiter der Kolonial Angelegenheiten beauftragt Die
cndgültige Entſcheidung in der Angelegenheit iſt jedoch noch nicht gefallen

Dem Geheimen Legationsrat Hammann, vortragendem
Rat im Auswärtigen Amt iſt die Königliche Krone zum Roten Adler
orden zweirer Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Der argentiniſche General Rocag wurde geſtern im Potsdamer
Stadtſchloß vom Kaiſer empfangen

Graf Witte traf Dienstag früh in Berlin ein und begab ſich
ſofort auf das bei Bernau gelegene Gut des Herrn von Mendelsſohn
wo er den Tag über blieb Abends reiſte er nach Brüſſel weiter

Das preußiſche Abgeordnetenhaus hielt geſtern die letzte
Sitzung vor den Pfingſtferien ab Das Haus ſah ſich noch einmal vor
eine ſehr umfangreiche Tagesordnung geſtellt die nicht weniger als 25
Punkte aufwies Mehrere Rechnungsſachen ſowie kleinere Geſetzentwürfe
wurden nach kurzer Debatte in dritter Beratung angenommen Bei der
Beratung des Staatsvertrages wegen der Mainkanaliſierung wurde
von den Abgg Frenck freiſ Vp v Pappenheim konſ Brömel freiſ
Vgg Hirſch Eſſen natl und Junghenn Hanau natl die ſeinerzeit bei
der Kanalvorlage heiß umſtrittene Frage der Schiffahrtsabgaben wie
der zur Erörterung geſtellt Der Staatsvertrag wurde ſchließlich ange
nommen nachdem auch Unterſtaatsſekretär Holle und Geheimrat Peters
mehrfach in die Debatte eingegriffen hatten Der Geſetzentwurf gegen die
Verunſtaltung von Ortſchaften und land ſchaftlich hervorragen
den Gegenden wurde von der Tagesordnung abgeſetzt Das Haus er
ledigte ſodann eine größere Anzahl von Petitionen Präſident v Kröcher
teilte darauf mit daß Beratungsſtoff nicht mehr genügend vorliege ſo daß
er dem Hauſe vorſchlage ſich bis nach Pfingſten zu vertagen Nach
Pfingſten werde das Abgeordnetenhaus wohl nur zwei Sitzungen abhalten
Die nächſte Sitzung werde ſtattfinden wenn das Herrenhaus die zweite

Offizieren die zuletzt bezogenen Gehaltsgebührniſſe welche mehrfach geringer

rxüCkC Üöòö 2zdjHeimgefunden
Roman von H von Heſſig

25 FortſetzungWo es ſich nur um einen ungefährlichen kleinen Riß
handelt da iſt Heilung leicht und Gewiſſenspein überflüſſig

Sie empfehlen mich gewiß Jhrem verehrten Gatten ich
bedaure aufrichtig ihn nicht geſehen zu haben Und ehe ſie
noch Zeit fand ſich über dieſe neue offenbare Widerſetzlichkeit
zu erbittern war er gegangen und ſie ſtand allein im Zimmer
und ſtampfte mit dem Fuße auf

Es wäre ſo hübſch geweſen Ein Stückchen des erſehnten
und erträumten Romans den ſie wohl hundertmal in ihrer
lebhaften Phantaſie nie aber im wirklichen Leben und am
wenigſten in ihrer proſaiſchen Ehe durchlebt hatte Es wäre
etwas geweſen wobei man eine Rolle hätte ſpielen können
die unendlich vorteilhafte Rolle einer jugendlichen Protektorin
die mit matronenhafter Würde das Glück zweier liebender Seelen
fürdert und beſchützt und dabei im eigenen Herzen noch ſchmachtet
und ſeufzt und ſchwärmt die allerhand kleine Ränke ſchmiedet
und Gefahren mutig auf ſich nimmt dabei aber unmerklich die
vorteilhafteſte Beleuchtung um ihr eigenes reizendes Perſönchen
vereint Nicht etwa um ihm zu gefallen dem greulichen
Egoiſten der ihr ſo gut gefiel Du lieber Himmel ſie
wollte ihn ja verheiraten aber doch um ihm ſeeliſch näher
zu treten um zu ihm ſprechen zu können von allem was man
unverſtanden und unerſchloſſen in der eigenen Seele fühlte
Und nun alles dahin weil er trotz ſeiner herrlichen dunklen
Augen gar nichts weiter war als einer von der ſchlimmen
modernnüchternen Sorte die von Romantik und Gefühls
ſchwärmerei auch nicht ein Jota verſtand Ach und Leonies
entſetzliche Stimmungen obendrein Frau Adele zog
ungeſtüm die Klingel Auguſte den Wagen Jch muß noch
eine halbe Stunde ſpazieren fahren Jch glaube ich bekomme
Migräne Nein bleib mal hier mein Kleid her ſchnell

Nachdruck verboten

Leſung der Schulvorlage auf die Tagesordnung geſetzt habe Das werde
vorausſichtlich am 25 Juni der Fall ſein

Denk Dir er fährt nicht hin er will ganz einfach nicht Und
nun habe ich am Ende noch die Unannehmlichkeiten davon
nein dieſe Männer dieſe Männer

Jch hätte s der gnädigen Frau gleich ſagen wollen daß
mit dem nichts anzufangen iſt erklärte Auguſtchen während
ſie mit flinken Händen den Faltenwurf der kleinen Schleppe
ordnete Jſt das ein langweiliger Peter huh Der und
heiraten und das Fräulein Gneiſt noch dazu hahaha

Aber warum denn nicht dummes Ding Eine Frau muß
er doch einmal haben Na warte nur ſolche Superklugen
bekommen ſchon ihre Strafe Aber die arme Leonie die grämt
ſich ja zu Tode

Die Dann hätte ſie ſchon ein paarmal ſterben müſſen
Jch weiß allem ſchon vier die ſie gern wollte den Neudorfer
Herrn und den Herrn von Hergendorf und dann den

Auguſte Du biſt wieder naſeweis Du weißt daß ich Dir
ſo etwas nicht geſtatte fiel die Gnädige in ſchärfſtem Tone
ein ſie war ihrer Meinung nach in dieſem Augenblicke die
verkörperte Autorität Und nun geh beſtell den Wagen Daß
dieſe Leute doch ſo leicht ihre Schranken vergeſſen Wirklich
ſie vertragen keine Güte ſetzte ſie ſeufzend für ſich hinzu
während ſie vor dem Spiegel die Stirnlöckchen umſtändlich unter
dem winzigen Kapotthute ordnete Dieſes Weſen war in der
Tat unglaublich verwöhnt aber Du lieber Himmel Oskar hatte
es doch für nötig befunden daß zu den Luxusgegenſtänden mit
denen er ſeine reizende Frau umgab auch eine Kammerjungfer
gehörte nun und wenn man überhaupt eine hatte ſo ſollte es
doch eine ſein wie ſie im Buche ſtand Sie dreſſierte alſo
Auguſtchen ein wenig aufs Klatſchen und Spionieren und
Jntrigieren alles aus Mangel an Anregung denn der
Haushalt und die Kleinen wurden von ſo vielen Händen ſo
wohl verſorgt daß für ſie wenig zu ſorgen übrig blieb und
da Auguſtchens ganze Veranlagung dieſen Beſtrebungen entgegen
kam ſo war ſie bald die Vertraute ihrer Herrin die gleichzeitig
nach Kräften dafür ſorgte daß die Außenwelt immer hübſch im

Klaren blieb über alles was im Nixſchen Hauſe vorging und
alles einzelne der gelegentlichen kleinen Ausſprachen zwiſchen
dem Ehepaare Frau Adele ſeufzte wenn ſie dergleichen erfuhr
aber ſie hatte ja über vieles zu ſeufzen Sie hatte eben ein
zu großes Glück gemacht Wie man es nun auch genießen
wollte man fing s immer verkehrt an

Als Gerlachs Wagen eben auf die Chauſſee abbog ſchwenkte
ganz in der Nähe derſelben auf dem jenſeitigen Felde ein
Reiter von ſeinem ſehr ſchönen Schweißfuchs herab grüßend
den Hut Es war Eiſenberg der Karls neueſtes und bisher
teuerſtes Reitpferd an der Hergendorfer Grenze ſpazieren ritt
Gerlach wollte es bei einem Gegengruße bewenden laſſen
aber der andere ritt vollends heran nun half kein Aus
weichen mehr

Sie haben unſerer reizenden Frau Nachbarin ein wenig
die Langeweile vertrieben in Abweſenheit des liebenden Gatten
lächelte der ſchöne Mann der im eleganten dunkelblauen Reit
anzuge prächtig ausſah Er iſt vor zwei Stunden nach B zum
Maſchinenmarkte bis morgen abend zur Station gefahren
ah Sie wußten es ja übrigens er erzählte es uns beiden als
wir neulich bei Meinhold zuſammentrafen

Erſt in dieſem Augenblicke erinnerte ſich Gerlach der Unter
haltung und zugleich beſchlich ihn ein lebhaftes Unbehagen
jener dort war ihm nie unſympathiſcher als wenn er die liebens
würdige Gönnermiene aufſteckte

Jch erinnere mich verſetzte er kühl und ohne ſeinen
Unwillen über die Begegnung ganz verbergen zu können
Unſere Frau Nachbarin befindet ſich übrigens ſoweit es mir

in der kurzen Zeit erſichtlich war ganz wohl Sie entſchuldigen
ich habe Eile Meine Empfehlung an Herrn von Hergen

dorf Und während jeuer verbindlich den Hut zog mit einem
Lächeln welches ein halb mitleidiges Bitte bitte ich begreife
vollkommen daß Du Dich aus dem Staube machſt auszu
drücken ſchien rollte der Wagen weiter Das Geſcheiteſte
wäre freilich geweſen jetzt umzukehren denn die Zeit in welche
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7 Das Herrenhaus begann geſtern nach Erledigung mehrerer
Petttionen die Beratung des Knappſchafts geſetzes Der Berichterſtatter
Dr Wachler empfahl namens der Kommiſſion unveränderte Annahme der
Vorlage Graf Oppersdorff führte in der Generaldebatte aus daß er
das allgemeine gleiche und geheime Wahlrecht für das kommende Wahl
recht auch für Preußen halte Dieſe Erklärung rief einen kleinen Sturm
der Entrüſtung hervor Frhr von Manteuffel erwiderte als Vorſitzender
der konſervativen Fraktion des Herrenhauſes daß er dieſe Rede tief
fbedauere Von einer Einführung dieſes Wahlrechts für Preußen könne
gar keine Rede ſein Jn demſelben Sinne äußerten ſich Graf Roon und
Frhr von Durant Trotzdem darauf Graf Oppersdorff betont daß er
nur von der Anwendung des Reichstagswahlrechtes auf dieſe Vorlage

prochen habe bemerkt Frhr von Manteuffel daß man die Rede des
Oppersdorff nur ſo habe auffaſſen können daß er allgemein das

lrecht auch für Preußen eführt wiſſen wolle Miniſter
Delbrück wies auf die Gefahren der ſozialdemokratiſchen Agitation unter
den Bergarbeitern hin Den chriſtlichen Gewerkſchaften werde er keinen

in den Weg legen Aber er müſſe fordern daß ſie ſich in ihrer Art
e und zu fordern auf den Boden der Geſetzgebung ſtellten Jn

ber Spezialdiskuſſion wurde das Geſetz unverändert in der Faſfung des
Abgeordnetenhauſes angenommen Den letzten Punkt der Ta dnung
bildeten Petitionen um Abänderkng des Warenhausſteuergeſetzes und
eine Petition von Oskar Tietz in Berlin um Ablehnung der vorgenannten
Petition Die erſtere Petition wurde zur Berückſichtigung überwieſen mit
der Ma daß dadurch die zweite Petition erledigt iſt Darauf ver
tagte ſich das Haus bis zum 15 Juni mit der Tagesordnung 1 Leſung
der Schubvorlage

Der Einſührung der Fahrkartenſteuer bringt die ſächſiſche
Regierung wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet wenig Sympathien
entgegen Man iſt ſich auch im königlichen Finanzminiſterim darüber klar
daß die Einführung der Steuer mannigfachen Schwierigkeiten begegnen
wird die ſich nicht ſo leicht überwinden laſſen werden So haben in den
letzten Tagen in königlichen Finanzminiſterium mehrfache Konferenzen und
Beſprechungen ſtattgefunden an denen als Vertreter der ſächſiſchen böhmiſchen
Damppſſchifffahrtsgeſellſchaft Direktor Kurt Fiſcher teilnahm Man iſt ſich
namentlich weder im königlichen Finanzminiſterium noch in der Direktiou
der Dampfſchifffahrtgeſellſchaft darüber klar wie die Rieſenarbeit der
Billettbeſchaffung bis zum 1 Auguſt bewältigt werden foll

Eine Schulſt atiſtikh wird wie die Poſt mitteilt nach dem
üblichen fünfjährigen Turnus in Preußen aufgenommen werden Stichtag
iſt der 20 Juni d J

Offerten für San Francisco Die Nordd Allg Ztg
ſchreibt Es werden jetzt nach San Francisco viele Offerten deutſcher
Firmen namentlich in Baumaterial aller Art in der Hoffnung geſandt
angeſichts des großen Bedarfs mit Leichtigkeit Beſtellungen zu erhalten
Dieſen Bemühungen iſt indeſſen nur der Erfolg zu verſprechen wenn die
deutſchen Firmen ſofern ſie nicht in San Francisco ſchon gut eingeführt
ſind ewandte Vertreter nach dort entſenden und dieſen ſoweit es
möglich iſt auch Muſter mitgeben Dieſes Verfahren wird von den
amerikaniſchen und engliſchen Firmen mit guten Ergebniſſen angewandt
Jm bloßen Korreſpondenzwege größere Beſtellungen zu erhalten iſt ſo
ziemlich ausgeſchloſſen Auch iſt für Probebeſtellungen die Zeit zu koſtbar
Firmen die das Riſiko der Reiſekoſten nicht tragen können ſollten die

Konkurrenz gegen das ſehr rührige amerikaniſche und engliſche Geſchäft für
den Wiederaufbau von San Francisco lieber nicht verſuchen

Der Geſamtverband deutſcher Mekallinduſtrieller ver
ſendet ſolgende Mitteilung Jn der Sitzung des Vorſtandes vom 29 Mai
d Js wurde feſtgeſtellt daß die ſtreikenden Gießereiarbeiter der Bezirks
verbände Braunſchweig Breslau Dresden und Hannover ihre Forderung
nach Mindeſtlöhnen zurückgezogen und ſich damit abgefunden haben daß
die Arbeitgeber eine Verhandlung mit Vertretern der Arbeiterorganiſation
ablehnen Demzufolge beſchloß der Vorſtand daß die auf den 2 Juni
er feſtgeſetzte Ausſperrung nicht zur Ausführung kommen

ol

Ein gefährlicher Diſtriktschef Poſten Vor einiger Zeit
wurde ſchon von einem Mordanfall berichtet der gegen den Diſtrikts
chef in Swakopmund Dr Bongard unternommen war Jetzt ſteht
in der Südweſtafr Ztg vom 25 April die folgende Bekanntmachung
des kaiſerlichen Bezirksgerichts Jn der Nacht zum 21 April wurde
gegen Mitternacht der Verſuch gemacht in das Schlafzimmer des Diſtrikts
chefs Dr Bongard durch das Fenſter einzudringen als er noch Licht hatte
Eine halbe Stunde ſpäter wurde der Verſuch unter Anwendung von
Gewalt an den beiden Fenſtern zugleich wiederholt Nach den früheren
Anfällen auf Dr Bongard zu urteilen ſcheint es ſich um Mordverſuch zu
handeln Die aufgefundenen Spuren laſſen darauf ſchließen daß einer
der Eindringlinge durch einen von Dr Bongard abgegebenen Schuß
verletzt worden iſt Jn dem feuchten Sande wurde zweimal der Abdruck
des gefallenen Körpers gefunden auch wimmerte der Täter nach dem
zweiten Schuſſe Nach der gerichtlichen Augenſcheinnahme müſſen drei
Perſonen beteiligt geweſen ſein Auf die bereits früher ausgeſetzte
Belohnung von 1500 Mk wird hingewieſen

Ueber den Hottentottenführer Abraham Morris, von
dem Oberſt v Deimling kürzlich im Reichstage behauptete es ſolle der
Sohn eines Rabbiners in der Nähe von Poſen ſein wird dem

Berl Lok Anz von unterrichteter Seite geſchrieben Abraham und ſein
gleichfalls öfters erwähnter jüngerer Bruder Eduard Morris ſind die
Söhne eines alten ſchottiſchen Händlers und einer Hottentottin Auf eine
Erbſchaft hin kehrte dieſer in ſeine alte Heimat zurück ohne ſich weiter
um ſeine Sprößlinge zu kümmern Ein Verwandter der Mutter Abraham
Skeyer in Warmbad zog die Knaben auf Meines Wiſſens ſind ſie auch
dort getauft und konfirmiert worden Bei Errichtung einer deutſchen Ein
eborenen Polizeitruppe in Warmbad wurde erſt Eduard und ſpäter
braham Morris eingeſtellt Sie waren intelligente gewandte Burſchen

ſprachen gut Holländiſch ſowie Deutſch und Engliſch und waren als vor
zügliche Jäger bekannt Den Feldzug gegen die Afrikaner Hottentotten
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im Jahre 1897 machten ſie auf deutſcher Seite mit Abraham konnte
ſich nicht recht in die deutſche Disziplin fügen und ſchied bald aus der
Polizeitruppe aus der fügſamere Eduard gehörte ihr ehe zwei bis
drei Jahre an Aus vorſtehendem ergibt ſich daß die hübſche Geſchichte
von der Poſenſchen Rabbiner Abkunft des Abraham Morris leider einen
Fehler hat daß ſie nicht richtig iſt

Oeſtreich Ungarn
Zur Miniſterkriſis in Oeſtreich

Die Miniſterkriſis iſt am Mittwoch in ein überaus intereſſantes Stadium
getreten Der Kaiſer erteilte Max Wladimir Freiherrn von Beck
Sektionschef im Ackerbauminiſterium die Miſſion wegen der Kabinetts
bildung Sondierungen vorzunehmen mit der Tendenz ein parla
mentariſches Miniſterium zu bilden Beck iſt bekanntlich ein eminenter
Vertrauensmann des Thronfolgers Erzherzogs Franz Ferdinand

Frankreich
Defizit Sorgen

Mit einem r Defizit ſoll das kommende Budget in Frankreich
abſchließen wenn es den von den einzelnen Miniſterien eingereichtenForderungen ſein Bewenden behält Die Frage wie Deckung für dieſe

Rieſenſumme beſchafft werden könnte macht der Regierung nicht geringes
Kopfzerbrechen So beſchäftigte den Kabinettsrat am Mittwoch die
Frage der Monopoliſierung der Petroleumraffinerien ſowie die Steuerreform Es handelt ſich arnr die 230 Millionen Defizit pro 1907

wovon 40 Millionen auf Mehrforderungen der Marine 30 auf das Plus
des Kriegsreſſorts entfallen ohne Anleihen zu decken Vom Petroleum
monopol wären namhafte Einnahmen erſt in einem ſpäteren Zeitpunkt
zu erwarten da zunächſt größere Juveſtitionen notwendig würden Da
gegen würde eine zu ſchaffende Perſonal Einkommenſteuer welche
entgegen der bisherigen Annahme nicht die Allgemeinheit ſondern nur den
erworbenen Reichtum treffen ſollte ſofort größere Hilfsquellen eröffnen
Nach dieſer Kombination würden alſo die allgemeinen Steuern unver
ändert bleiben und nur die Frage ſtände zur Erörterung wie der Groß
beſitz heranzuziehen wäre ohne die Gefahr der Auswanderung des Kapitals
heraufzubeſchwören

Ein Kriegsſchiff geht nach Tanger
Der am Mittwoch unter Vorſitz des Miniſterpräſidenten Sarrien ab

gehaltene Kabinettsrat beſchloß ein Kriegsſchiff nach Tanger zu
entſenden um Genugtuung für die Ermordung des franzöſiſchen Bank
beamten Charbonnier zu fordern der vor einigen Tagen bei einem
Spazierritt unweit Tanger von bisher unbekannt gebliebenen Uebeltätern
erſchoſſen worden iſt

Rußland
Wieder ein Bombenattentat

Aus Kutais Transkaukaſien meldet die Petersburger Telegraphen
Agentur vom 30 Mai Hier wurden in voriger Nacht gegen den 37
Generalgouverneur Alichanow auf der Fahrt zum Bahnhof zwei
Bomben geſchleudert Der General iſt an der Hüſte verwundet von
Vorübergehenden ſind eine Perſon getötet und drei verwundet worden
Die Täter entkamen

Orient
Kaltſtellung Belgrader Königsmörder

Nach einem Telegramm aus Belgrad wurden durch einen am Mitt
woch veröffentlichten königlichen Ukas die Oberſten Maſchin und Popo
witſch die Oberſtleutnants Miſchitſch und Lazarewitſch und Major Koſtiſch
mit voller Penſion in den Ruheſtand verſetzt Die Penſionierung wird
als Löſung der Verſchwörerfrage von der Mehrzahl der ſerbiſchen Blätter
gebilligt

Großbritannien
Der Aufſtand in Natal

Aus London wird vom 30 Mai berichtet Wie dem Reuterſchen Bureau
aus Krantzkop Natal gemeldet wird machten die Aufſtändiſchen
geſtern früh abermals einen heftigen Angriff der aber zurückgeſchlagen
wurde Auf engliſcher Seite fielen 3 Eingeborene während 12 Ein
geborene verwundet wurden Aus Durban wird dem genannten Bureau
ferner gemeldet daß Oberſt Mackenzie in Verbindung mit anderen
Truppenabteilungen eine erfolgreiche Umgehungsbewegun im
SinganandaLande ausführt bei der bereits viel Vieh erbeutet wurde und
zahlreiche Aufſtändiſche fielen

Amerika
Amerikaniſche Fleiſchfabrikation

Wie aus Newyork gemeldet wird iſt das ganze Land entſetzt über
furchtbare Enthüllungen die aus Chikago gekommen ſind Eszeigt ſich daß Rooſevelt ſeit Monaten in aller Snle ein ungeheures

Material gegen den Fleiſchtruſt zuſammengetragen hat Ohne daß der
Fleiſchtruſt etwas davon merkte hat er alle Vorbereitungen getroffen um
mit einem Schlage einzugreifen Der Truſt macht jetzt verzweifelte An
ſtrengungen um die Veröffentlichung weiteren Materials zu verhindern
und vor allen Dingen zu hintertreiben daß der Bericht des Präſidenten
an den Senat eingereicht und bekannt gegeben wird Agenten des Truſts
arbeiten mit allen Mitteln unter ungeheurem Geldaufwande um die Preſſe
und einflußreiche Perſönlichkeiten zu gewinnen vorläufig aber ohne jeden Erfolg
denn die amerikaniſchen Zeitungen veröffentlichen ganze Seiten der unglaub
lichſten Enthüllungen Rooſevelt wird in ſeinem Bericht wahrſcheinlich
nachweiſen daß der Truſt ein ganzes Heer von Agenten unterhielt die
weiter nichts zu tun hatten als in Abdeckereien und auch ſonſt überall
im Lande verendete Tiere aufzukaufen Dieſe halbverfaulten
Leichen wurden dann zu einem Eisblock gefroren mit Chemikalien
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er Gertrud hätte ſprechen können war längſt verſtrichen aber
die Ausſicht auf die Begleitung des Herrn Vizekonſuls lockte
ihn denn doch zu wenig und er konnte ja in der Stadt einige
nicht gerade dringende Geſchäfte erledigen An Gertrud wollte
er morgen ein paar Zeilen ſchreiben ihm war als müſſe
er ihr die Zurückweiſung abbitten die ihre Familie heute indirekt
von ihm erfahren hatte

Als er in die ländliche Straße einbog an deren anderm
Ende die Hellmann ſche Beſitzung lag war der Abend völlig
hereingebrochen ein lauer herrlicher Frühlingsabend mit
balſamiſcher Luft und leicht verſchleiertem Himmel an dem nur
hie und da ein blaſſes Sternlein aufblinkte Zur linken Hand
frei zu überſehen von der hochgelegenen Straße aus zogen ſich
die Wieſen hin die das ſilbern ſchimmernde Band des kleinen
Fluſſes durchſchlängelte Dort hinaus grenzten die Gärten
welche zu den faſt ländlichen Beſitzungen auf dieſer Straße
gehörten auch der Hellmann ſchen wohl in einiger Entfernung
Er hatte Gertrud gebeten ein Stück auf die Wieſe hinaus
zukommen dort war man am ſicherſten ungeſehen für die
kargen Minuten die ſie beide ſich nur gönnen durften Faſt
unwillkürlich hielt er die Pferde an und gab ſeinem Kutſcher
die Weiſung vorauszufahren nach dem Gaſthofe Er wollte
doch wenigſtens ſein Gewiſſen beruhigen und ihr ſchreiben
können daß er zur Stelle geweſen wäre wenn auch ohne ſein
Verſchulden viel zu ſpät Sich zu einem laugſamen Schritte
förmlich zwingend ſchlenderte er auf dem ſchmalen gewundenen
Fußwege dahin der in die Straße mündend an den Um
äunungen der Gärten entlang führte immer weiter in dasſein feuchtduftige Wieſengelände hinein Wie mechaniſch muſterte

er die Obſt und Gemüſegärten mit ihren hübſchen wohl
gepflegten Wegen die ſich da immer in länglichem Viereck
abgeſchloſſen neben ihm hinzogen Noch ein kleines Stück
weiter dann mußte der Hellmann ſche Garten beginnen Gertrud
hatte es ihm einmal geſagt aber ſoweit war er nie geweſen
Als ſich ein ſchmaler Graben zu ſeinen Füßen auftat ſiel ihm
ein daß er nun eigentlich umkehrent könne hier länger zu

warten hätte ja keinen Zweck gehabt aber nach einer Minute
des Zauderns ſchritt er darüber hinweg und langſam weiter

Das Stückchen Zaun welches jetzt neben ihm hinlief
zeichnete ſich durch einen helleren Anſtrich ab und als er
darauf hinſah fühlte er ſeinen ohnehin ſonderbar beunruhigten
Herzſchlag noch ſtärker noch atembeklemmender werden Die
helle Farbe zeigte ihm deutlich die Umriſſe einer dunklen
weiblichen Geſtalt die regungslos da lehnte den Kopf auf
die verſchränkten Arme gelegt wie es ſchien und ohne aufzu
blicken als er ſchon faſt neben ihr war Und nun geſtand er s
ſich ſelbſt was ihn hierhergetrieben hatte

Fräulein Gertrud ſagte er leiſe aber mit unterdrücktem
Jubel im Ton Sie ſchrak jäh zuſammen aber als er ihre
Hand erfaſſen wollte zog ſie dieſelbe faſt ſchroff an ſich

Jch habe nicht etwa gewartet ſagte ſie ſo herb als es
das Beben ihrer Stimme erlaubte ich dachte mir natürlich
irgend etwas müſſe Sie zurückgehalten haben und außerdem
hatte ich Jhnen heute auch gar nichts zu ſagen

Selbſtverſtändlich Sie haben weder gewartet noch hatten
Sie mir etwas zu ſagen noch ſind Sie überhaupt böſe Sie
ſind nur ungeheuer vernünftig Und damit bin ich abgefunden
und kann wieder gehen ja

Jch ja ich war oben bei Elſe Hellmann aber es
iſt dort niemand zu Hauſe und hier draußen war s noch
ſo ſchön

Aber ich habe noch keine Antwort mein gnädigſtes Fräulein
So nun quälen Sie mich auch noch ſagte ſie ganz leiſe

die Hände faltend und mit einem ſo hoffnungs und hilfloſen
Ausdruck daß ſeine Erregung ihn überwältigte

Ja ſchelten Sie lieber ſchelten Sie tüchtig Aber
wiſſen Sie auch wonach es mich wenn Sie mir auch nichts

ſagen hatten unbeſchreiblich verlangte ſeit vielen Tagen
ach Jhnen nach einer Stunde ruhigen ungeſtörten Plauderns

mit Jhuen und deshalb wäre ich auch heute mit einer
flüchtigen Begrüßung gar nicht erſt einverſtanden geweſen Wasſagen Sie dar Gelhen ſeh
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eine ſtrenge Kontrolle der Schlachthäuſer des Truſts der ſich hiergegen mit
allen Mitteln zu wehren ſucht Der Schaden welchen der Truſt bereits
erlitten hat iſt ungeheuer Jn Amerika allein iſt der Verkauf ſchon auf
die Hälfte geſunken Aus England Frankreich und Deutſchland ſollen
zahlreiche Abbeſtellungen großer Aufträge eingegangen ſein Der Truſt
wird die Kataſtrophe kaum überleben

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur int Quellenangade geſtattet

Halle 31 Mai
Von der Univerſität Zur Erlangung der Doktorwürde in der

Medizin und Chirurgie wird am Freitag mittags 12 Uhr in der Aula
Herr Berthold Müller approb Arzt aus Bromberg ſeine Jnaugural
Diſſertation Ueber 785 Fälle von congenitaler Amblyopie Zuſammen
geſtellt aus dem Krankenmaterial der Halleſchen Univerſitäts Augenklinik
desgleichen Herr Friedrich Kalmus approb Arzt aus Quedlinburg ſeine
JnauguralDiſſertation Ueber den Einfluß der Muskeltätigkeit und des
Opiums auf die Zuckerausſcheidung bei PhlorhixinGykoſurie Mit Ver
ſuchen am eigenen Körper öffentlich vortragen

Zur Annahme von Todesanzeigen ſind die Bureaus der
hieſigen Standesämter am Montag den 4 Juni 2 Pfingſtfeiertag vormit
tags von 10 11 Uhr geöffnet

Ferienſonderzüge nach Süddeutſchland verkehren in dieſem
Jahre 1 Nach Frankfurt a M und Baſel a am 5 Juli von Berlin
Potsdamer Bahnhof 1 Zug über Magdeburg Nordhauſen Bebra nach
Frankfurt a M 2 Zug über Belzig Güſten Nordhauſen Bebra
Sachſenhauſen Heidelberg Karlsruhe nach Freiburg und Baſel am
6 Juli von Berin Potsdamer Bahnhof 1 Zug über Magdeburg Nord
hauſen Bebra nach Frankfurt a M 2 Zug über Magdeburg Kreienſen
Kaſſel Frankfurt a M Worms Weißenburg nach Straßburg Kolmar
und Baſel 3 und 4 Zug über Belzig Güſten Nordhauſeu Sachſen
hauſen Worms Weißenburg nach Straßburg Kolmar und Baſel 0 am
7 Juli von Berlin Potsdamer Bahnhof 1 Zug über Magdeburg Güſten
Nordhauſen Bebra nach Frankfurt a 2 Zug über Magdeburg
Güſten Nordhauſen Bebra Heidelberg nach Freiburg und Baſel
d am 7 Juli von Halle a S über Eiſenach Bebra nach Frankfurt a M
und weiter über Heidelberg nach Freiburg und Baſel in der Nacht
vom 15 zum 16 Juli von Halle a S am 15 Juli von BerlinAnh
Bahnhof über Eiſenach Bebra nach Frankfurt a M und weiter über
Worms Weißenburg nach Straßburg und Baſel k in der Nacht vom
15 zum 16 Auguſt von Halle a S am 15 Auguſt von Berlin Anh
Bahnhof über Eiſenach Bebra nach Frankfurt a M und weiter über Heidel
berg nach Freiburg und Baſel Zu ſämtlichen Sonderzügen werden 45tägige
Rückfahrkarten mit beſonderer Fahrpreisermäßigung ausgegeben Dieſe
liegen u a auf in Magdeburg Aſchersleben Bernburg Brandenburg
Cöthen Deſſau Halberſtadt Halle a Naumburg Nordhauſen
Oſchersleben Quedlinburg Sanugerhauſen Schönebeck Staßfurt Weißenfels
und Zerbſt 2 Nach München Kufſſtein Salzburg Reichenhall und
Lindau am 7 Juli 14 Juli und 15 Auguſt Die Abfahrt erfolgt zu
allen drei Zügen von Halle a S abends über Weißenfels Jena Probſt
zella Bamberg Nürnberg Auch zu dieſen Sonderzügen werden in den
größeren Städten der Provinz Sachſen und des Herzogtums Anhalt
45 tägige Rückfahrkarten zu ermäßigten Fahrpreiſen ausgegeben Der Fahr
kartenverkauf beginnt für die einzelnen Züge jedesmal 14 Tage vorher und
wird 7 Tage vorher geſchloſſen Jn Magdeburg ſind die Fahrkarten in
der Ausgabeſtelle für zuſammenſtellbare Fahrſcheinhefte auf dem Haupt
bahnhofe erhältlich deren Dienſtſtunden von 1 und von 316ö Uhr
dauern Freigepäck und zwar 15 kg wird nur auf den Strecken der
preußiſch heſſiſchen Staatsbahn gewährt Zur Fahrt bis Halle müſſen die
Reiſenden die fſahrplanmäßigen Züge benutzen

Bettſäcke als Reiſegepäck Die unzeitgemäße Einrichtung in
den Oſtſeebädern Zimmer ohne Betten zu vermieten zwingt die Badegäſte
ſich ihre eigenen Betten mitzunehmen Die Beförderung des Bettzeuges
in umfangreichen Bettſäcken die oft erſt in der letzten Stunde bei den
Gepäckabfertigungsſtellen angebracht und am Reiſeziel ſofort abgefordert
werden erſchwert die glatte Bewältigung des von Jahr zu Jahr wachſenden
Verkehrs nach und von den Oſtſeebädern in der erheblichſten Weiſe Die
als Reiſegepäck aufgelieferten Bettſäcke die vielfach außer Betten auch noch
andere Sachen enthalten ſind oft ſo ſchwer und unhandlich daß zu ihrer
Beförderung 2 bis 3 Leute herangezogen werden müſſen Jhr großer
Umfang iſt für das Verwiegen hinderlich Die Bezettelung haftet ſchlecht
das Abfallen der Beklebezettel führt zu Verſchleppungen und weiteren
großen Unzuträglichkeiten für den Abſender Zum Beginn der Reiſezeit
wird daher darauf hingewieſen Bettſäcke als Reiſegepäck nur von geringem
Umfange und Gewicht in handlicher Form und mit feſten Handgriffen
aufzugeben und zur Verpackung haltbare Stoffe zu verwenden Ferner
empfiehlt es ſich vor der Auflieferung die genaue Adreſſe und den Be
ſtimmungsort in dauerhafter Weiſe auf den Bettſäcken zu befeſtigen

Guſſtav Adolf Stiftung Der hieſige Zweigverein hält ſeine
Generalverſammlung am 8 Juni nachmittags 4 Uhr im Evangeliſchen
Vereinshauſe ab

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
In der letzten Sitzung referierte Herr Dr Lecke im Anſchluß an die Stahl ſche
Arbeit über Laubfärbung und Himmelslicht Die der Kohlenſtoffaſſimilation
dienenden Organe der Landpflanzen und der grünen Gewächſe feuchter
Gewäſſer führen im Chlorophyll zwei verſchiedene Anteile welche die
Abſorption und Ausnutzung der im difuſen Himmelslichte vorherrſchenden
Strahlengruppen vermitteln Ferner iſt das aus einem grünen und
einem gelben Anteil zuſammengeſetzte Pigment nicht der direkten ſondern
der bei ihrem Ganze durch die Atmoſphäre durch Difuſe Reflexion in ihrer
Zuſammenſetzung modifizierten Sonnenlichte angepaßt Jn dem durch das
trübe Medium der Atmoſphäre gegangenen Lichte wo die Strahlen ſtärker
zerſtreut werden treten die roten bis gelben Strahlen in den Vordergrund
welche wieder im zerſtreuten Lichte des Himmelsgewölbes den blauen und
violetten gegenüber geſchwächt ſind Die Ausnutzung der weniger brech
baren von rot bis gelb vermittelt der dazu komplemwentäre blaugrüne
Anteill des Chlorophylls die Ausnutzung der anderen Strahlengruppe von
blau bis violett iſt dem ihr komplementären orangenen Anteil übertragen
Das Abſorptionsminimum in grün welches in der Färbung der Aſſimilations
organe zum Ausdruck kommt läßt ſich erklären aus dem Zurücktreten der
grünen Strahlen am Himmel gegenüber den langwelligen Strahlen von
rot bis gelb in dem durch die trübe Atmoſphäre gegangenen Lichte
andrerſeits gegenüber den kurz welligeren von blau bis violett Die
Pflanze verzichtet auf die Ausnutzung von Strahlen die ihr bei difuſem
Lichte nur ſpärlich zukommen und ihr bei direkter Jnſolation durch zu
ſtarke Erwärmung der die Lichtabſorption vermittelnden Organe gefährlich
werden könnten Jn ähnlicher Weiſe iſt der Verzicht der Pflanze auf die
Abſorption der dunkelen Wärmeſtrahlen bis in das ſichtbare Rot hinein
zu verſtehen bei direktem Sonnenlichte die Gefahr zu ſtarker Erwärmung
durch Strahlen die andrerſeits im difuſen Lichte zu ſtark in der
Atmoſphäre abſorbiert werden um der Pflanze noch zu nutzen Es
beſteht alſo ein Zuſammenhang zwiſchen der den Pflanzen von der Sonne
zugeſandten durch die Atmoſphäre veränderten Strahlung und den optiſchen
Eigenſchaften der auf ihre Ausnutzung angewieſenen Vlattfarbſtoffe Die
Pflanze abſorbiert diejenigen Strahlen welche konſtant im diſuſen Tages
lichte vorhanden ſind und ihr am häufigſten zur Verfllgung ſtehen Esſei nochmals auf den Vortrag des Herrn Zahnarzt Lina hingewieſen

der für die nächſte Sitzung Donnerstag den 31 5 abends S Uhr in
Stadt Hamburg vorgeſehen iſt Gäſte ſind willkommen

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind u a folgende Photo
graphien neu ausgeſtellt 1 und 2 Zum 24 Stunden Rennen in Berlin
Treptow 3 Henrik Jbſen 4 Zur Hochzeit des König Alphons von
Spanien mit Prinzeſſin Ena von Vattenberg 5 Die feierliche Einweihung
des der Kolonie Hoffnungsthal vom Kaiſer geſtifteten Betſaales durch die
Kaiſerin 6 Die Amneſtie Debatten in der ruſſiſchen eichKsduma

Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen Ver
anſtaltungen für die Pfingſtferien 1906 1 51 Tage 1 bis 6 Juni nach
dem Harz a Blankenburg Brocken Goslar Oſterode Kyffhäuſer
Führer Herr G Dumſtrey Friedenau Stubenrauchſtraße 70 b Quedlin
burg Bodetal Brocken Goslar Führer eand jur Roloff Potsdam
Luckenwalderſtraße 5 Koſten ea 16 Mk 2 5 Tage nach Thüringen
2 bis 6 Juni Eiſenach Jnſelsberg Weimar Jena Koſten ca 15 Mk

Führer Herr H Frieſe Berlin W Yorkſtraße 41 3 3 Tage 3 bis
5 Juni in die Rhön Führer Herr Oberlehrer Haehnel Jena
Koſten ab Halle 11 Mk 4 5 Tage 2 bis 6 Junh in das Fichtel
gebirge Hof Gr sWaldſte Berneck Schneeberg Luiſenburg Stein
wall Eger Koſten 16 Mk Führer H Bohner stud theol Halle
Weiterhin werden Fahrten veranſtaltet in die Holſteinſche Schweiz nach
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42 reſügen nach Mecklenburg nach dem Rieſengebirge in die böhmiſchſächſiſche
Schwetz Die Schüler höherer Lehranſtalten ſind beſtens willkommen
Nähere Auskunft erteilt rechtzeitige Anmeldungen nimmt entgegen und
übermittelt H Bohner stud theol Halle a Cecilienſtr 8 Sprech
ſunde III und 8 Uhr

Kindermilch Die Halleſche die Trothaer und die Niemberger
Molkerei beginnen mit der Abgabe von ſteriliſierter Vollmilch die gegen

Marken des Magiſtrats zum Preiſe von 18 Pfg pro Liter verabfolgt
wird erſt am 6 Juni Die Halleſche Molkerei die Molkereien Niem
heig und Trotha ſowie das Rittergut Paſſendorf geben bekannt daß der
Preis für Kindermilch von 24 auf 28 Pfg und für ſteriliſierte Kinder
milch welche privatim abgegeben wird von 34 auf 40 Pf pro Liter
erhöht worden iſt

Joslogiſcher Garten Morgen Freitag nachmittags und abends
findet das 18 Elitekonzert ſtatt Dasſelbe wird vom Leipziger Tonkünſtler

Orcheſter unter Mitwirkung des Mandolinen Virtuoſen Herrn Mounier
Scalzo aus Taormina Sizilien ausgeführt Diesmal hat das Konzert
inſofern einen beſonderen Relz als ein internationales Programm vor
legt Komponiſten faſt aller Länder ſind auf demſelben vertreten Der

Mandolinenvirtuos ſpielt ein obligates Solo zu Spinellis A basso porto
Herr Raſemann wird

Walhalla Theater Lona Barriſon verabſchiedet ſich heute Donners
ing mit ihrem BurlestenEnſemble

Apollo Theater findet heute die letzte Vorſtellung der NovitätWink vom DeutſchAmerikaniſchen Theater zu Berlin ſtatt

Ab 1 Juni beginnt das Gaſtſpiel des Berliner Metropol Enſembles mit
Dieſes Stück

erlebte in Berlin Dresden und Bremen die größten Lacherſolge
Jn der Saalſchloßzbrauerei konzertierte geſtern das Trompeter

korps des Thür Huſaren Regiments Nr 12 unter Mitwirkung der
jugendlichen Piſtonvirtuoſin Erna Finke Die Künſtlerin welche ſich als
Meiſterin auf dem Cornet à Piston vorſtellte wurde von den Zuhörern
M durch lebhaften Beifall ausgezeichnet

viel Applaus zu teil
Auch der Huſaren Kapelle wurde

Jn Freybergs Garten beginnen morgen Freitag die regel
mäßigen Konzerte wieder Dieſelben werden von dem italteniſchen

M Phüharmoniſchen Blas Orcheſter Prinz von Piemont unter Direktion
von Luigi Della Guarda aus Rom ausgeführt

Jm Goldenen Hirſch konzertieren von Freitag den 1 Juni
ab täglich die Wiener Schrammeln Direltion Sievringer

Beſitzwechſel Durch Kauf ging das Hotel Wettiner Hof in
e den Beſitz des Herrn Th Friedrich Niemann aus Göttingen über Das

Hotel wird gegenwärtig renoviert und mit einer elektriſchen Beleuchtungs
einrichtung verſehen Die Uebernahme des Hotels erfolgt zum 15 Juni

Die Barbier und Friſeurgehilfen ſind in eine Lohnbewegung
Jn einer Verſammlung die geſtern ſtattfand wurde zunächſt

Bericht über die Verhandlungen erſtattet welche das Gewerkſchaftskartell
und die Lohnkommiſſion mit der freien Vereinigung und der Jnnung am

Nachmittag gepflogen hat Der Vorſtand der Jnnung hat in einem
Schreiben mitgeteilt daß er in der Kürze der Zeit noch keine Verſamm

e e

e e

lung habe anberaumen können es ſolle aber am Donnerstag eine ſolche
ſtattfinden

und Logis ein Wochenlohn von 7 Mk für 17 bis 18jährige von 8 Mk
für 19 bis 20 jährige und 9 Mk für ältere Gehilfen bewilligt werden

Seitens der Jnnung würde aber unter Gewährung von Koſt

Mit der ſreien Vereinigung ſei folgende Vereinbarung getroffen worden
Es wird ein Minimal Wochenlohn von 18 Mk bewilligt Während der

Uebergangszeit von 3 Monaten werden 13 Mk bei halber Koſt und
10 Mt bei ganzer Koſt gezahlt
züglich Freigabe der 2 Feſttage und der Arbeitszeit bewilligt

Außerdem werden die Forderungen be
Die Ver

ſammlung beſchloß das Anerbieten der freien Vereinigung anzunehmen
dagegen das Angebot der Jnnung abzulehnen

Innung ſei überhaupt unannehmbar
Der Staffeltarif ber

Am Freitag ſoll wieder eine Ver
ſammlung ſtattfinden um nach Entgegennahme der Beſchlüſſe der Jnnung
zu einem endgültigen Reſultat zu kommen

ſein die Forderungen in dem Umfange wie ſie die freie Vereinigung in
Ausſicht geſtellt hat anzunehmen

24 Arbeitgeber ſollen bereit

Der Verein ehemaliger Küraſſiere hat am Sonnabend den
2 Juni abends 8 Uhr Monatsverſammlung im Vereinslokal Hotel

r
e

e

Stadt Magdeburg wozu alle ehemaligen Küraſſiere willkommen ſind
Betriebsſtörung Geſtern entgleiſte vor dem Grundſtück Große

Ulrichſtraße 1 ein mit Schienen beladener Anhängewagen der Straßenbahn
wodurch eine Betriebsſtörung von 10 Minuten entſtand

Waſſerrohrbruch Vor dem Grundſtück Leipzigerſtraße 87 ent
ſtand geſtern nachmittag ein größerer Waſſerrohrbruch

Ueberfahren Heute vormittag kurz vor 11 Uhr wurde auf dem
Steinweg vor dem Bretſchneiderſchen Hauſe der 76 jährige Juvalide Ferdinand
Luckow Wörmlitzerſtr 102 von einem Wagen der Stadtbahn über
fahren Der anſcheinend ſehr ſchwer Verletzte der angeblich ſchlecht hören
kann wurde auf Anordnung eines Arztes der chiruxgiſchen Klinik zugeführt

Gut abgelanfen Heute vormittag 11 Uhr ſprang vor dem Hauſe
Gr Steinſtraße 18 die Leitungsſtange des Wagens 36 ab dabei mit
ganzer Kraft ein gerſter im Operationszimmer des Zahntechnikers W Maus
zertrümmernd Nur dem Umſtande daß das betreffende Fenſter in der
J Etage verhangen war iſt es zu danken daß eine im Operationsſtuhl
ſizende Dame unverletzt blieb

Telegramme und letzte Nachrichten

Breslaun 31 Mai Meldung des B L Die hieſige
Strafkammer verhandelte gegen den Redakteur Franz Klüß von der
ſozialdemokratiſchen Volkswacht wegen Aufreizung verſchiedener Be

Werner Zanäüei ger ſur Bauer Uno orn Waullreis
völkerungsklaſſen zu Gewalttätigkeiten gegen einander durch ein in
der Mainummer des Blattes veröffentlichtes Gedicht Der Staatsanwalt
beantragte ein Jahr Gefängnis und ſofortige Verhaftung des Angeklagten
der Verteidiger Freiſprechung oder Geldſtrafe Der Gerichtshof erkannte
auf drei Monate Gefängnis

Domodoſſola 31 Mai Meldung der Voſſ Ztg Zur Er
öffnung des Simplontunnels wird berichtet Jn Brig der letzten
Station auf ſchweizer Boden wurde den Jnſaſſen des Eröffnungs
zuges ein feſtlicher Empfang bereitet einen eigentümlichen Eindruck
machte eine Poſtkutſche welche die Aufſchrift trug Morituri te salutant
auf dem Kutſchbock ſaß ein Poſtillon deſſen Peitſche umflort war
Jn zwanzig Minuten war der 19730 Meter lange Tunnel
ohne Aufenthalt bei der Ausweichſtation in der Mitte durchfahren
Die Temperaturſteigerung im Jnnern der Wagen betrug kaum 1 Grad
im Außengang war ſie faſt Null Jeden Kilometer leuchtet eine elektriſche
Lampe Die Durchfahrt iſt durchaus nicht beängſtigend Vom 1 Juni
an werden ſieben Güterzüge und 1 Perſonenzug mit elektriſchem Betrieb
täglich verkehren Eine Rauchentwicklung war nicht zu verſpüren

Paris 31 Mai Meldung des B Die Erzbiſchöfe
von Chambéry und Cambrai und die Biſchöfe von Nancy und St Flour
ſind zur Konferenz der Kirchenfürſten nicht erſchienen Man rechnet
daß von den 77 Anweſenden annähernd 50 für Annahme des Separa
tion sgeſetzes ſtimmen werden doch iſt durch die vom Papſt angeordnete
ſtrengſte Geheimhaltung der Verhandlungen dafür geſorgt daß weder über
die Diskuſſion noch über das Ergebnis der Abſtimmung etwas Genaues
in die Oeffentlichkeit gelange

Madrid 31 Mai Wolff s Bur Der Unterzeichnung des
Ehekontraktes zwiſchen dem König und der Prinzeſſin Eng die
jetzt den bei dem Uebertritt zur katholiſchen Kirche angenommenen Namen

Viktoria führt wohnten bei die Ritter des Goldenen Vließ die General
kapitäne die Mitglieder der Regierung das diplomatiſche Korps und die
oberen Hofchargen Zu der Unterzeichnung bediente ſich das hohe Paar
einer von Journaliſten zum Geſchenk dargebrachten goldenen Feder

Riga 31 Mai Meldung der Voſſ Ztg Bei dem Unter
gang des Flußpaſſagierdampfers Wilma der ſich anſcheinend
wegen unrichtiger Belaſtung des Oberdecks mit Frachtgütern nächſt dem
Quai auf die Seite legte und in wenigen Minuten ſank wurden nur ſechs
Perſonen darunter der Kapitän und zwei Kinder gerettet Die Mutter
reichte dieſe durch ein Kajütenfenſter hinaus küßte ihrem Töchterchen noch
die Hand blieb aber ſelbſt im Fenſter ſtecken und ertrank Der Dampfer
wurde gehoben und es wurden elf Leichen auf ihm gefunden Weitere
Leichen hat wahrſcheinlich der Strom fortgeführt Die Geſamtzahl
wird auf zwanzig geſchätzt Der gerettete Billettverkäufer iſt wahnſinnig
geworden

London 31 Mai Wolff s Bur Jn der geſtrigen Sitzung des
Unterhauſes führten die Mitglieder der Arbeiterpartei Klage über
die zögernde Haltung der Regierung bei der Behandlung des Arbeiter
lohnproblems John Burns der Präſident des Lokalverwaltungs
amts verteidigte die Regierung gegen den Vorwurf der Gleichgültigkeit bei

der Regelung dieſer Frage und erklärte die Regierung halte ſich an die
Zuſage der Thronrede ein Geſetz darüber einzubringen gebunden
Charakteriſtiſch an der Debatte war der in den Reden der Mitglieder der
Arbeiterpartei und von Burns hervortretende Widerſtreit

London 31 Mai Meldung des B Der Boden der
Montagu iſt vollſtändig aufgeriſſen das ganze Schiff iſt voll

Waſſer die Mannſchaft auf andere Schiffe übergeführt Die Montagu
hat England 30 Millionen Mark gekoſtet die Erbauung hat fünf Jahre
gedauert Der Unfall ereignete ſich bei Manöverevolutionen Die Unfall
ſtelle iſt von den Lotſen ſtets als ein höchſt gefährlicher Punkt angeſehen
worden

London 31 Mai Meldung des B Der Evening
Standard bringt eine Senſationsmeldung die hier nicht ernſt genommen
vird wonach in London und Madrid eine Anarchiſtenverſchwörung
zur Ermordung des Königs Alfons an ſeinem Hochzeitstage
ausgeheckt ſein ſoll Die Anarchiſten ſollen beabſichtigt haben nach der
Ermordung des Königs in Madrid Barcelona und fünfzehn anderen
großen Städten Spaniens die Kommune zu proklamieren und eine revolu
tionäre Regierung einzuſetzen Von anderer Seite liegt keinerlei Beſtärigung

vor ſo daß der Evening Standard dieſe Veröffentlichung allein vertreten
muß

Chriſtiania 31 Mai Meldung des B Zu den
Beiſetzungsfeierlichkeiten für Henrik Jbſen iſt bereits eine große
Anzahl der koſtbarſten Blumen und Kranzſpenden eingetroffen Auch der
Reichskanzler Fürſt von Bülow hat einen prächtigen Kranz geſandt

A

Seit

1 Juni
Auflöſung der Union bietet die gemeinſame Trauer beider ſtamm
verwandten Völker um Henrik Jbſen die erſte Veranlaſſung zu einer An

c

näherung Die ſchwediſchen Univerſitäten und Hochſchulen der ſchwediſche

Autorenverein und der Künſtlerbund ſandten koſtbare Kranzarrangements
Auch hervorragende politiſche und literariſche Perſönlichkeiten Schwedens

haben ihre Teilnahme bekundet

Newyork 31 Mai Meldung des B L Die Regierung
von Guatemala vertrieb die Revolutionäre aus Ocos Dagegen
waren dieſe ſiegreich in den Kämpfen an der Grenze von Salvador deſſen
Truppen ſich teilweiſe der Bewegung anſchloſſen

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfeld Delitzsch FRllenburgAn und Verkauf von Wertpapieren, Einlösung von Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete etc

Kurshericht der Halleschen Bankfirmen vom 31 Mai
Dividende Zins z Kursfür Proz a Notir

Stnadtanleihen ete
Hall conv 3 proz Stadt Anl v 1882 S udo 3 proz Theat Anl v 1085 S u 996do e Stadt Anl v 1886 S u 99 25B
do do do 1522 h u 99 306do 4pro2z v 1900 Ser I unk b 1906 u 4 110160
do do Ser II unk b 1850o7 a 101do do Saer III u 8 99,25bAkener proz Stadt Anl S u 3 SErfurter 3 proz do 2 u 99 10Bdo 4proz do v 18483 e u 41101,256do do do v 1901 u A 4 101,250Halberstädter 3/ proz Stadt Anl S Voerieh uNaumburger do do n u 97,756Zerbster do do V 1905 S u i SLandschaftl Centr Pfandbr u 3do 0 u 87 20BSächs 4proz landshaftl Pfanäbr u 4 1103,80do proz do do u 88 60Bßdo 9proz do do r u 3 86,206do 3 proz Provinzial Anleihe verseh s 97,765bUnstrut Reg Ap Bretl Nebra S u 3 87,78b G

Anleihen industr Ges
Ammendorfer Papierfarik 4proz Oblig h u 4 1101,256
Bernb Aaschinenfabrik 4 Obl rckz 103 u i aBruckdorf Nietlebener Braunkohlen Obl W u 4 ho1boCröllw Aktien Papierf 4pr Hyp Anl a S J u 4 11016
Eilenburger Kattun 4 proz Oblig S u 103 25BEisenacher 4 proz Kammgarnspinnerei

Oblig rckz mit 102 pr u 103BF Zimmermann Co Maschin 4pr A n v 4 1101,506Grube Glückauf 4/ proz Oblig S u u 100 500Halle Hettstedter 3/ proz Obüg I u 94,756do 4 proz do u U c 41 t chHall Strassenbahn à proz do u 4 1016Körbisdorf Zuckerfabrik 4proz a u 4 100,506Kytffhäuserhütte 4proz Hyp Anleihe J u 4 I100,75 bz6Naumburg hraunk abg 4 pr Hyp Avl S u 4
Sächs Thür Braunk V 4proz Schuldv u 4 100,506

do II rückz mit 102 proz u 4 1010Waldauer Braunkohblen 4proz do S u 4 1026do do Oblig v 002 n 4 100,756Werschen Weissent Braunk 4 pr Obl 1890 T n 4 Sdo do do do 1898 u 4 100 ,506do do do do 19021 u 4 2Zeitzer Paraffin u Solarölfabrik Anleihel u 4 1100,756
Aktien

Hallesche Pankversins Aktien e 1905 7 3 4 1660Spar u Vorschuss Bank Aktien 1905 2 3 4 570Ammendorfer Papierfabrik Aktien 1904/05 15 i 4 2686

0 0 jungeBernburger Maschinenfabrik Aktion 1904 9 h 4
Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Aktien 1904/05 15 4 267BCönnern Malzfabrik Aktien 1904,/05 10 4 1800Dörstewitz Rattmannsdorf Braunk Akt 1904/05 r mee

do Vorzugs Aktien so s s 4 989 50BEilenburger Kattun Manutaktnr Aktien 190 ar 4 1126
Eisenwerk Brünner Arteorn 1905 10 4 oFeldschlösschen Brauerei Aktien 1190405 freo 4 356
Glanzig 2uckerfabrik Aktien 11904051 2 4 1216Halle Hettst E L A g proz I1904/05 3 a 996
Hallesche Aktien Bierbrauerei Aktien 1904/05 5 4 1086
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1905 33 7 4 297 506Hallesche Strassenbahn Aktien 18905 6 4 129,506
Hallesche Portland Cement Fabrik 1905 5 25 4 1115 50HRildebrandsche Mühlenwerke Aktien I1904,05 9 4 1157k
Körbisdorf Zucokerfabrik Aktien 1904 05 4 1326
Kyſfthäuser Hütte Aktien 1804 29 h 4Landsberger Alalzfabrik Aktien o 9 4 178BNaumburger Braunkohlen Aktien 1904/05 11 4 2076
Niemberg Malzfabrik Aktien 1904/05 5 4 1086Nienburger Schlossmälzerei Aktien 1904/05 6 4 1026
Riebecksche dMontanwerke Aktien l904/05 11 4 217 500Sächs Thür Brannk St Aktien 18904 z 4 11108do do St Pr Akt I Em 180 5

do do do i da S 5 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 1904/05 12 4 2506
Wegelin Hübner A G Aktien 1905 8 4 144Werschen Weissenfels Braunkohlen Akt 1904/05 15 u 4 261b2
Zeitzer Maschinenban Aktien Schaede I1804/05 7 1
Zeitaer Paraffün u Solarölfabrik Aktien 1904/05 10 i 4 168,50 d B
Znuckerrafünerie Halle Aktien 1904/051 2 V 4 155bruckdorf Nietleb Bergdanverein Kuxe S 100 ſo Zins o Z 2050b2B
Konsolidierte Pfännerschaft Kunze 30 Wenn
Die Kurse der mit bezeiehneten Papiere verstehen sich in Mark für ein Stück
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Aussbaum

Merren Krtikel

Frektag

Kinderstrümpfe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Jun Nr 126

preiswertes

Farbige Oberhemden Am 350 2

Weise Oberhemden o 275 I

Garnitur en s 75
Westengürtel ſorterten etoffen 89

Herren Westen gen I
Mützen weiß Pigus s 38 Pf
Mützen Kongreßſtoff es 25

Stroh Hüte rn Sagon 95 65 Pf

Bast Iüto pangeſletzt I

Jtandsechuhe
Damen Handschuhe S 18

in den neueſten Farben Pf

4 Le 5ne eit 2 O

D ganz durchi i S g rochenDamen Handschuhe 50
klöppelart Gewebe Paar

Halb Handschuhe 15
lalb Iandschuhe c 25

Hlalb Handschuhe en ar 18

Halb Handschuhbe an 32
Spitzen Handschuhe San I
Spitzen Handschuhe u zig

Strümpfe
Damen Strümpfe a 45
Damen Strümpfe 48
Damep Str impfen 58
rgatziüsse e menſtrümgn 28
Damen riipise W u 95

amen Strümpie uhamen Atrümpfe u 55

Ierren Socken mee vear Ig

Herren Socken e 30 ptIlerren Socken e e 42

3te
Werren Hüte weich 225 75

ilerren Hüte 350 250
HMerren Sport u keisemüt,p e 82o 35

95

Herren Strand Hützen

Müutzen

rn e e s 25 18
eben v t Antzen

weißer Rips mit Garnierung

Matrosen Mützen

Prinz Heinrich Mützen

so 42

Schwar Größe
Baumwolle Alter ca Jahre 23 4 6J 83 5 8 I 9 I 10

7 8 10 10 iſi

Qualität 1201

Qualität 1202

Qualität 1206

Preis f 1 Paar
Mark

28 032 038 42 45 48 52 58 62 68
Was 5 m 038 42 48 52 058 65 70 75 9 90
Wess t 1 Jan 50 55 60 65 75 85 10

in
Batist Jäckchen

m und ohne Aermel

Stück von 0036 00 bis

Il

Kinder
Schärpen

mit Franſe

emg Ev

Steh Dmlege

Kragen
für Damen neue Muſter

Stück 4 Pf

Il

Damen

Stehkragen
durchbrochen

Stück 35 Pf

II

Damen

Selbstbinder
neueſte Farben

Stück 35 Pf

Rnaben

Lavalliers
in hell und dunkel
Stück 13 Pf

Gummi
Gürtoel
Stahlpoints

Stück 35 Pf

II

Letzte Neuheit

Schuppen auf Gummi

eng 95 75

Goldgürtel

I

Leder
Gürte

Stück r Pf
farbig mit Rückenſchnalle

25

Glacö Leder
Gürtel

in allen Farben
Stück 989 Pf

28

eDamen onfektion

u Famos
in aparten Streifen 10 Bruſtfältchen

Bluſe Zrillant 1
in weißem Batiſt mit geſticktem Einſatz

We Zhtz 2
ſchwarz Satin mit Knopfgarnitur in

allen Weiten

s 46 eu Jip Top 4in ecru Leinen mit farbigem en coeur
Kragen und Krawatte

a 5wut urra

2
Paſſe und aparten Aermeln

Se Favorit

in reinwollenem Mouſſeline aparte

9 5e 75reine Seide mit Spitzen Einſatz in allen

Bluſe Paris
weiß indiſch Mull mit durchbrochener

Farben

Farben

e 50suſe Record
aparte indiſch Mull Bluſe en eoeur ge

ſtickte Paſſe ſehr elegant

ſne6 9
ſehr preiswerter Piqué Rock weiß

66 5Koſtüm Rock Ralle 4
in graumelierten Stoffen mit Stoff Beſatz

66 75Koſtüm Rock Sylt 4
ecru Leinen mit Falten u Knopfbeſatz

eeſum neg Victoria s
beſter Rock der Saiſon mit 32 Falten u

Knöpfen ſchwarz weiß

o 25eoſin ne Fantasie
eleganter Leinen Faltenröck mit Knopf

beſatz

on 5Koſtüm Rock Sieg 50
eleganter ſchwarzer Falten Alpacca Rock

die Mode der Saiſon

4Staubmantel Pluvius

mit farbigem Kragen und Beſatz

Staubmantel Elegant

Kragen mit Seide beſetzt

Staubmantel Wasserfeind 9

in diverſen Farben

Staubmantel Apart 11
in hellen Sportjarben u ganz lang

Letzte Neuheit
Tüll u Valenciennes

Aermel

für Bluſen
Paar von 00 bis 29

II

Damenp

Sonpenschirme

weiß Batiſt

etäg 125 T5 v

Damen

Sonpenschirme
in eleganten Muſtern

und eleganten Streifen

Stück 85
I

Dameh
Sonnenschirme

Ia Halbſeide

35Stück 95 3

Knaben

Strohhüte
Sportfaçon

Stück 33 Pf

II

Knaben

Strohhüte
Sportfaçon

gebleichtes Geflecht

Stück 85 55 Pf

Picknick
Dosen

Filzbezug

Stück 38 Pf

I

lörron Hüts
echt Paugma

85
Stück 12 75

Glacé Ieder
Gürtel

mit moderner Pariſer
Garnitur

Stück

Boisotavohen

Ia Rindleder

eng

ſt Pfnoyt Angebot
Unkerzeuge

Herren Metz Jacken z vo 32

Herren Macco Hemden 95

Herren Maceo Hosen s es T

Herren Sporthemden h I
Knaben Sporthemden z 75

Herreu Sporthemdeniean et g2
Umlegekragen

Herren u Knaben Sweaters 55

Weiss waren
Spachtel Plastrons o 79

Spachtel Passen Kragen 1

Blusenschoner Zeun u epegtel

Batist Kinder Häubehen z 55

Seicd Kinder Häubchen 95
Batigt Kinderhut s 110 95

Seid Kinderhut 240 190 I

Chiffon Schleifen u gearbeitet 20

Chifton Schleifen nan garniert R

Diverse Krtikel
Ein u Vorsteck Küämme S 18

Parfümsg rierte Seräche 13 D

Franzbranntwein gute

Bay Rum glaſche 2
Lanolin Seife ius Siug 99

Touristentaschen 98
Plaid Riemen uns s 48

Peldflaschen w 48 22
Trinkbecher e 38 18 10

Reiserollen uns s 48

Butterbrotpapier h 95

Handtäschehen o 38
Hängematten 295 120 95

Schürzen
Kinder Hängerschürzen en

ca 45 50 60 70 80 em
45 65 85 110 130
Tändelschürzen a m veſes B

Hausschürzen mit Träger 95 75 Pf

Hausschürzen witVolant u Taſche 95

I vieſige

Geſchäf
ganz be

i c

e
abgeſjag
Annlinf

eine ſch
linken

t

onkur
Der S
Mit ei

I allerlei
I verbreit
I die Di

e

Je
Zu

V
d

e
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